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� Veranstalter
Institut für Kunststoffverarbeitung (IKV) in Industrie und Handwerk an der
RWTH Aachen, 52062 Aachen, Germany
Hausanschrift: Pontstr. 49, 52062 Aachen, Germany

� Organisation
Dipl.-Ing. Mathias Weber
Telefon: +49 (0) 241 80-28363, Telefax: +49 (0) 241 80-22316
E-Mail: weber@ikv.rwth-aachen.de

� Ort der Veranstaltung
Novotel Aachen City
Peterstraße 66
52062 Aachen, Germany

� Teilnahmegebühr
Die Teilnahmegebühr beträgt 750 € bzw. 575 € für Mitglieder der Förder-
vereinigung des IKV. Der Teilnahmepreis beinhaltet die Tagungsunterlagen,
ein Mittagessen (mehrwertsteuerpflichtig) und die Pausengetränke. Bank- und
Überweisungsgebühren gehen zu Lasten der Teilnehmer. Anmeldeschluss ist
der 20. April 2010.

� Anmeldung
Benutzen Sie bitte die Anmeldekarte, die Sie von der letzten Seite abtrennen
können. Bitte verwenden Sie pro Teilnehmer ein separates Anmeldeformular.
Zusätzliche Programmhefte sendet Ihnen das IKV auf Wunsch gerne zu. Vom
IKV erhalten Sie eine Bestätigung Ihrer Anmeldung und eine Rechnung über
die Teilnahmegebühr. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Ein-
gangs berücksichtigt.

� Zimmerreservierung
Online-Buchungssystem des Verkehrsvereins Bad Aachen e.V.
Postfach 102251, 52022 Aachen, Germany
Telefon: +49 (0) 241 18029-50 oder -51, Telefax: +49 (0) 241 18029-30
E-Mail: incoming@aachen-tourist.de, www.aachen-tourist.de/hotels
Hinweis: Im Hotel Novotel Aachen City findet die Tagung statt. Zimmerreser-
vierungen sind auch telefonisch unter +49 (0) 241 51590 möglich.

� Tagungsunterlagen
Die Tagungsunterlagen werden zu Beginn der Tagung ausgehändigt.

� Datenschutzhinweis
Gemäß Bundesdatenschutzgesetz unterrichten wir Sie, dass wir Ihre Anschrift
in einer Datei speichern und in automatischen Verfahren verarbeiten.

� Absagen
Etwaige Absagen richten Sie bitte schriftlich an das IKV. Erfolgt die Absage
bis zum 6. April 2010, erstatten wir die eingezahlte Summe abzüglich einer
Bearbeitungsgebühr von € 70,-. Bei Abmeldung nach dieser Frist ist die vol-
le Teilnahmegebühr zu zahlen. In diesem Fall werden Ihnen die Tagungsun-
terlagen zugesandt.
Das IKV behält sich vor, bei zu geringer Teilnehmerzahl die Veranstaltung bis
eine Woche vor Veranstaltungsbeginn abzusagen. In diesem Fall werden die
Teilnahmegebühren in voller Höhe erstattet. Darüber hinausgehende Ver-
pflichtungen geht das Institut nicht ein.

Veranstaltungshinweise

� IKV-Fachtagungen 2010

� 27. - 28. April 2010, Aachen
Fügen von Kunststoffen – 
Technologien für erfolgreiche Verbindungslösungen
Dipl.-Ing. Mathias Weber, weber@ikv.rwth-aachen.de
Telefon: +49 (0) 241 80-28363

� 24. - 25. Juni 2010, Aachen
Dimensionieren mit faserverstärkten Kunststoffen – 
Festigkeitskriterien, neueste Entwicklungen und Software-Einsatz
Dipl.-Ing. Dipl.-Kfm. Lars Lambrecht, lambrecht@ikv.rwth-aachen.de
Telefon: +49 (0) 241 80-23818

� Juli 2010, Aachen
Zukunftsgespräche Leichtbau: Neue Großserienverfahren – 
Neue Möglichkeiten für Composites
Dipl.-Ing. Jan Wessels, wessels@ikv.rwth-aachen.de
Telefon: +49 (0) 241 80-28334

� 15. - 16. September 2010, Aachen
Siliconkautschuke – 
Ein besonderes Material für besondere Anwendungen
Dipl.-Ing. Kai Opdenwinkel, opdenwinkel@ikv.rwth-aachen.de
Telefon: +49 (0) 241 80-96264

� Weitere Veranstaltungen 2010

� 20. - 21. April 2010, Aachen
VDI / IKV-Praxisseminar: Präzisionsspritzgießen

� 4. - 5. Mai 2010, Aachen
VDI / IKV-Praxisseminar: Kunststoffanalytik

� 24. Juni 2010, Karlsruhe
2. Industriekolloquium Forschergruppe 702

� 14. - 16. September 2010, Essen
Composites Europe, Besuchen Sie den IKV-Stand D48 in Halle 10-11

� 27. Oktober - 3. November 2010, Düsseldorf
K 2010, Besuchen Sie den IKV-Stand E16 in Halle 14

� 15. - 18. November 2010, Aachen
IKV-Fachbeiratsgruppensitzungen 2010 (exklusiv für Mitglieder der Fördervereinigung)

� 1. - 2. Dezember 2010, Aachen
VDI / IKV-Praxisseminar: Schadensanalyse
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Anfahrt: Novotel Aachen City

IKV-Termine 2010 � Info: www.ikv-aachen.de 

Novotel Aachen City
Peterstraße 66
52062 Aachen

Parkmöglichkeiten
Das Novotel Aachen City 
bietet eine hauseigene, 
gebührenpflichtige 
Tiefgarage. Fügen von Kunststoffen – 

Technologien für erfolgreiche Verbindungslösungen

INSTITUT FÜR 
KUNSTSTOFFVERARBEITUNG
AN DER RWTH AACHEN

IKV-Fachtagung zur Kunststoffverarbeitung
27. - 28. April 2010
Aachen

Novotel Aachen City



� Tagungsleitung und Moderation 

Dipl.-Ing. Jörg Vetter
Manager Consulting and Marketing Europe
Branson Ultraschall, Dietzenbach

Sehr geehrte Damen und Herren,

ob zur Montage oder zur Befestigung: oftmals müssen Kunststoff-Form-
teile nach der ersten Formgebung noch geschweißt, geklebt, geschraubt,
genietet oder geschnappt werden, um die gewünschte Funktionalität des
Gesamtsystems zu erzielen. Der Fügeprozess ist somit ein wichtiges Glied
am Ende der Herstellungskette vieler Kunststoffprodukte. Allerdings wird
bei der Konstruktion eines Formteils an das Fügen der Komponenten häu-
fig zu spät gedacht. Dabei muss gerade dieser letzte Fertigungsschritt auf
Ergebnisse und Randbedingungen vorangegangener Teilprozesse abge-
stimmt sein. Probleme und unnötige Kosten können schon im Vorfeld ver-
mieden werden, wenn die Verbindungstechnik bereits frühzeitig bei der
Konstruktion und Fertigungsplanung berücksichtigt wird. Umso wichtiger
ist es, dass dabei das Verständnis in allen Schritten der Formteilentwick-
lung und -fertigung vorhanden ist.

Auf dieser Fachtagung werden die wichtigsten Fügeverfahren für Kunst-
stoffformteile in der industriellen Serienproduktion präsentiert. Schwer-
punktmäßig werden die gängigsten Schweißverfahren ausführlich disku-
tiert. Die Experten stellen sowohl den Stand der Technik als auch Neu-
entwicklungen und Trends vor. Dabei gehen die Referenten auf verfah-
renstechnische Grundlagen, die Maschinentechnik und Prozessführung
sowie auf typische Anwendungsprobleme und -lösungen ein. Darüber
hinaus stehen mechanische Fügeverfahren im Fokus der Betrachtung. Sie
gewinnen durch die Zunahme so genannter hybrider Bauteile immer
mehr an Bedeutung. Zur Klebetechnik werden neben den theoretischen
Grundlagen zahlreiche Applikationen aus der Praxis eingehend behan-
delt.

Sie sind herzlich eingeladen, von diesem hervorragenden Angebot zu
profitieren. Nutzen Sie diese Fachtagung als Chance, sich umfassend
über aktuelle Techniken und neueste Entwicklungen auf dem Gebiet der
Fügetechnik von Kunststoffen zu informieren, damit auch Sie zukünftig
von den vielfältigen technologischen und wirtschaftlichen Möglichkeiten
profitieren können, die diese Technologie Ihnen zu bieten hat. Sehen Sie
die Tagung als Möglichkeit, Kontakte mit Experten dieses Fachgebiets
sowie mit Anwendern und Anbietern dieser Technologie zu knüpfen.

� Themenschwerpunkte

� Einführung in die Fügetechnik von Kunststoffen in der 
Serienfertigung

� Verfahren: Schweißen, Kleben, Schrauben
� Anlagentechnik: Heizelement-, Strahlungs-, Ultraschall-, Vibrations-, 

Warmgasschweißen
� Werkstofftechnik: Materialeinfluss, Thermoplaste, 

Faserkunststoffverbunde
� Anwendungstechnik: Verfahrensauswahl, Prüfung von 

Schweißverbindungen, Sonderanwendungen

Über diese IKV-Fachtagung Programm / Zielgruppe

� Zielgruppe

Die Fachtagung richtet sich an alle, die einen fundierten Überblick über
den Stand der Kunststofffügetechnik und ihrer Anwendungspotenziale
gewinnen möchten.  

� Programm

� Dienstag, 27. April 2010

13.00 Begrüßung der Teilnehmer
Dipl.-Ing. Jörg Vetter
Branson Ultraschall, Dietzenbach
Dipl.-Ing. Markus Brinkmann
Institut für Kunststoffverarbeitung (IKV), Aachen

13.10 Einleitung in die Thematik
Dipl.-Ing. Jörg Vetter

Grundlagen und Anwendungstechnik der Fügetechnik

13.30 Systematische Auswahl eines anforderungsgerechten 
Fügeverfahrens an Praxisbeispielen
Dr.-Ing. Joachim Natrop
KLN Ultraschall AG, Heppenheim

14.10 Materialeinflüsse beim Kunststoffschweißen 
in der Serienfertigung
Dipl.-Ing. Yordan Kuriykov
BASF SE, Ludwigshafen

14.50 Bewertung und Optimierung der Qualität von 
Schweißverbindungen an technischen Bauteilen
Dr.-Ing. Joachim Schnieders
3 Pi Consulting & Management GmbH, Paderborn

15.30 Kaffeepause

Allgemeine Fügeverfahren

16.00 Strukturelles Kleben von Kunststoffformteilen
Dr.-Ing. Michael Gansow 
Henkel KGaA, Düsseldorf

16.40 Direktverschraubung von Kunststoffen
Dipl.-Ing. Jürgen Behle
EJOT GmbH & Co. KG, Bad Berleburg

17.20 Ende des ersten Vortragstages mit anschließender 
Möglichkeit zur Besichtigung des Labors 
der Arbeitsgruppe Fügetechnik

ab 20.00 Geselliges Beisammensein mit Gelegenheit zum Abendessen

� Mittwoch, 28. April 2010

8.30 Begrüßung der Teilnehmer durch den Tagungsleiter
Dipl.-Ing. Jörg Vetter

Heizelementschweißen

8.40 Heizelementschweißen von Kunststoffen
Dr.-Ing. Tobias Beiß
bielomatik Leuze GmbH & Co. KG, Neuffen

Reibschweißen

9.20 Entwicklungen und Anwendungstechnik beim Vibrations- 
und Infrarotschweißen
Dipl.-Ing. (FH) Oliver Dappers 
Branson Ultraschall, Dietzenbach

10.00 Kaffeepause

10.40 Möglichkeiten zur Prozessoptimierung und Erweiterung 
des Ultraschallschweißens
Dipl.-Ing. Anika van Aaken
Institut für Kunststoffverarbeitung (IKV), Aachen

11.20 Ultraschallschweißen unterschiedlicher Werkstoffe 
in mehreren Ebenen
Dr.-Ing. Michael Ziegltrum 
2R Kunststofftechnik GmbH, Schweitenkirchen

12.00 Mittagessen

Strahlungsschweißen

13.00 Thermisches Fügen artungleicher Thermoplaste 
mittels Laserstrahlung
Dipl.-Ing. Mathias Weber 
Institut für Kunststoffverarbeitung (IKV), Aachen

13.40 Laserbearbeitungssysteme für dreidimensionale 
Fügenahtgeometrien
Dipl.-Ing. Oliver Hinz 
Leister Process Technologies, Kaegiswil (Schweiz)

14.20 Kaffeepause

Industrieller Einsatz von Schweißverfahren

14.50 Schweißverfahren für Faserkunststoffverbunde
Dr.-Ing. Marco Wacker 
Jacob Composite GmbH, Wilhelmsdorf

15.30 Umsetzung fügetechnischer Lösungen in der 
automobilen Großserienproduktion am Beispiel von 
Interieur-Komponenten
Dipl.-Ing. Joachim Melzig 
BMW Bayerische Motoren Werke AG, Landshut

16.10 Abschlussdiskussion

16.30 Ende der Veranstaltung

�

Datum Unterschrift

Diese Angaben werden in die Teilnehmerliste übernommen, 
die allen Teilnehmern ausgehändigt wird. 
Bitte für weitere Teilnehmer Kopie der Anmeldekarte verwenden.

�

Unternehmen

Titel

Name

Vorname

Abteilung

Postfach 

Straße / Hausnr.

Land

PLZ / Ort

Telefon 

Telefax

E-Mail

Fügen von Kunststoffen – 
Technologien für erfolgreiche Verbindungslösungen

27. - 28. April 2010

Fax +49 (0) 241 80-22316

Dipl.-Ing. Mathias Weber

Wir sind Mitglied der Fördervereinigung des IKV:

� ja

� nein

� nicht bekannt

Anmeldung
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